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Täuscht das oder trägt Willie Nelson da sein Haar offen?

Das erklärt freilich den Wunsch nach dem Cocktailkleid:-)
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Ja, Panik: "The Angst And The Money"
 Wer traut sich jetzt, wer reißt hier noch was rum? Die Wellen, die das vorjährige Album nicht zuletzt in Deutschland schlug
(passiert einer österreichischen Band ja nicht alle Tage), haben mich zugegebenermaßen etwas überrumpelt. Spätestens
mit dem in Kürze erscheinenden - sehr, sehr, sehr guten - dritten Album "The Angst And The Money" beweisen Ja, Panik
allerdings, dass ihr Ruf gerechtfertigt ist. Zum einen meistern sie den unendlich schwierigen Balanceakt, ihre Texte gerade
soweit zu codieren (eigentlich ja: kompilieren), dass sie zwischen und über den Abgründen Plattheit und Geschwurbel
souverän drauflosstürmen. Und musikalisch setzen sie so gekonnt auf Tempowechsel und spontane Energieentladungen,
dass die entstehende Dynamik jeden Gedanken an kompositorische Konstruktion vergessen lässt; so exakt sie
unverkennbarerweise auch ist. Bei Songs wie "Die Luft ist dünn", "Pardon" oder "Alles hin, hin, hin" fragt man sich, warum
die bisher niemand geschrieben hat - aber bitte, hier sind sie endlich. Es wird bald alles uns gehörn! Kann schon sein:
"The Angst And The Money" ist gut und gerne die beste deutschsprachige Rock-Platte, die heuer erscheinen wird.
(Schönwetter Platten/Hoanzl)
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